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Werte  Bürgerinnen und Bürger , 

Der Herbst steht auf der Leiter 
und malt die Blätter an, 
ein lustiger Waldarbeiter, 
ein froher Malersmann. 

 

Mit diesen ersten Zeilen des Gedichts von Peter Hacks 
möchte ich Sie auf den Herbst einstimmen. Laut 

Wetterprognose soll es ja ein goldener Herbst werden. 
Lassen wir uns einfach überraschen, wie die nächsten 
Wochen werden. 
Am vergangenen Wochenende konnten wir in unserer 
Sporthalle nun schon zum 2. Mal die polnische Blaskapelle 
aus Dobrzen Wielki erleben(Foto). Für die 150 Besucher war 
es wieder ein Ohrenschmaus der ganz besonderen Art und 
mein Dank geht ganz speziell an Familie Hähnel, die uns 
diese jungen Musikanten vermittelt hat. 
Besonders Jürgen Hähnel gilt mein Dank, der in einer 
unbeschreiblich lockeren Art das Programm begleitete und 
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die anwesenden Gäste mit seiner Moderation sehr gut 
unterhielt. Mein Dank geht aber auch an meine Verwaltung 
und an unseren Bauhof, die die Organisation zum Imbiss 
sowie zur liebevollen Ausgestaltung der Turnhalle 
übernommen hatten. 
Jetzt ist es soweit. Am 08.10.2015 laden wir alle 
Interessierten sowie Bef¿rworter zum Erhalt der ĂAlten 
Schmiedeñ in Obergurig ein, bei der Auftaktveranstaltung zur 

Gründung des Fördervereins dabei zu sein und uns aktiv zu 
unterstützen. Mehr dazu finden Sie im Innenteil. 
Jetzt hoffen wir auf den versprochenen goldenen Herbst. 
Mit den Wünschen für beste Gesundheit verbleibe ich. 

Ihr Bürgermeister 
Thomas Polpitz 

 

Amtliche Bekanntmachungen  

Aus der Sitzung des Technischen 

Ausschusses 

vom 17.09.2015 

Der Bürgermeister informierte über die Umsetzung der neuen 
Sirene in Schwarznaußlitz. Diese befindet sich nunmehr auf 
dem Dorfgemeinschaftshaus. Im Zusammenhang mit den 
Arbeiten an der Fassade wurde die Umsetzung mit erledigt. 
Weiter informierte er darüber, dass die Schmiede nunmehr 
im Besitz der Gemeinde ist und eine Vereinsgründung 
zeitnah erfolgt. 
Angefragt wurde, ob ein Termin zum Baubeginn in Lehn 
bekannt sei. Dazu konnte der Bürgermeister nicht 
informieren. 
Angesprochen wurde die LED-Beleuchtung im Baugebiet der 
Alten Brauerei Mönchswalde sowie auf der Industriestraße in 
Singwitz. Diese wird sich der Bauhofleiter ansehen, um 
Weiteres zu veranlassen. 
Durch Herrn Tietz wurde eine mögliche neue Form von 
Erdbestattungen auf den kommunalen Friedhöfen vorgestellt. 
Dazu wird ein Artikel im Amtsblatt erfolgen. Über die 
Gestaltung der Gräber wird im nächsten Ausschuss beraten. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt war die Petition von 
Anwohnern auf der Großdöbschützer Straße (im Anschluss 
veröffentlicht). Durch eine zu schnelle Fahrweise (trotz 30er 
Zone), Lärmbelästigung durch das Betonpflaster, 
zunehmendem Verkehr großer Landmaschinen und damit 
verbundenen Straßenschäden leidet die Wohnqualität. Im 
Vorfeld hat sich der Bürgermeister mit diesen Beschwerden 
an Herrn Gülde gewandt. Durch die Oberlausitzer Agrar 
GmbH wurden nunmehr Kompromisse unterbreitet, die von 
den Anwohnern angenommen wurden. Um den Verkehr zu 
beruhigen und der Missachtung der Vorfahrt vorzubeugen, 
wird mit Frau Schulze vom Straßenverkehrsamt eine 
Vorortbesichtigung stattfinden, um über Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung zu beraten. 
 
Im nicht öffentlichen Teil wurde über ein Schreiben des 
Landrates gesprochen, in welchem die Gemeinde  
aufgefordert wurde, leerstehende Gebäude und Freiflächen 
zu melden, um eventuell Asylbewerber unterzubringen. 
Dieses Schreiben wurde an alle Gemeinden im Landkreis 
Bautzen versandt, welche entsprechende Meldungen 
abgeben mussten. 
Auch für Obergurig wurde eine solche Liste erarbeitet. 

D. Nitsche 

 
An den Gemeinderat und den Bürgermeister 20.08.2015 
 

Anwohner und Gewerbetreibender 
der Großdöbschützer Straße 
OT Kleindöbschütz 
02692 Obergurig 
 
 

Petition: 

Verkehrsberuhigung im Bereich der Großdöbschützer 
Straße in Obergurig! 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

die Wohnqualität an der Großdöbschützer Straße hat sich 
verschlechtert. 
Die Straße durch das Wohngebiet ist die kürzeste 
Verbindung zwischen Obergurig und Großpostwitz und daher 
zu jeder Tages- und Nachtzeit eine sehr viel befahrene 
DurchgangsstraÇe, die auÇerdem mit Ă30er Zoneñ 
gekennzeichnet ist. Pkws, Lkws, Transporter und viele große 
Landmaschinen fahren und quetschen sich in ihrem eigenen 
Tempo hindurch. 
Unsere Beschwerden sind: 

- zu laute Fahrgeräusche durch den 
Betonpflasterbelag 

- zu schnelle Fahrweise vieler Fahrzeuge trotz Ă30er 
Zoneñ 

- zunehmender Verkehr von großen Landmaschinen 
und damit einhergehenden Straßenschäden 

- Missachtung der Vorfahrt an der Kreuzung 
Großdöbschützer Straße- Dammweg ï Eichenweg 

 

Es gibt keine Anzeichen dafür, dass sich die Situation in 
nächster Zeit verbessern wird, zumal das Problem der 
Gemeinde bekannt ist. 
Dabei ist der Träger der Straße die Gemeinde Obergurig und 
somit für alle Belange, auch für die Verkehrsregelung 
zuständig. 
WIR FORDERN DRINGEND MAßNAHMEN VOM 
GEMEINDERAT UND DEM BÜRGERMEISTER, UM DIE 
GROßDÖBSCHÜTZER STRAßE VOM VERKEHR ZU 
BERUHIGEN! 
Die Petitionsmitglieder erwarten eine baldige Antwort und 
auch einen Termin zur Diskussion der Fakten. 
 

Die Petition wurde von 16 Anwohnern/ Grundstücks-
eigentümern der Großdöbschützer Straße unterzeichnet. 

 

Aus der Sitzung des 

Verwaltungsausschusses  

vom 21.09.2015 

Im öffentlichen Teil informierte der Bürgermeister über das 
Blasmusikkonzert am 27.09. in der Sporthalle Obergurig. Er 
hofft auf eine positive Resonanz. Weiter teilte er mit, dass die 
ersten Straßenleuchten auf LED-Technik umgerüstet wurden. 
Der Kauf der Schmiede in Obergurig wurde vollzogen und ist 
nunmehr Eigentum der Gemeinde. Die Auftaktveranstaltung 
zur Vereinsgründung findet am 08.10.2015 statt. 
Im nicht öffentlichen Teil gab es zwei Tagesordnungspunkte, 
die Personalangelegenheiten betrafen. Auch im Verwaltungs-
ausschuss wurde über das Schreiben des Landrates zur 
Unterbringung von Asylbewerbern gesprochen und beraten. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am 

Freitag, dem 06. November 2015 

Annahmeschluss für Beiträge und 
Anzeigen 

Donnerstag, der 29. Oktober 2015 

 

Der Bürgermeister stellte auch hier die erarbeitete Liste mit 
leerstehenden Gebäuden und Freiflächen vor. 

D. Nitsche 

 
Auf Grund von Fehlern in den inhaltlichen Formulierungen 
der im August Mitteilungsblatt veröffentlichten Eintragungs-
verfügung zur Straße nach Blumental ist eine erneute 
Veröffentlichung der überarbeiteten Eintragungsverfügung 
notwendig. Die Eintragungsverfügung vom 05.08.2015 wird 
für nichtig erklärt. 

Eintragungsverfügung für das 

Bestandsverzeichnis der 
1) 

  Gemeindestraßen     beschränkt ï öffentlichen Wege 

(Gemeindeverbindungs-, Ortstraßen)      und Plätze 
 

  öffentliche Feld- und Waldwege      Eigentümerwege 
 

Genaue Bezeichnung der Straße: 

Straße nach Blumental 

Stadt/ Gemeinde: 

Gemeinde Obergurig 
Landkreis: 

Landkreis Bautzen 

Anlass 

 Erstmalige Anlegung des Bestandsverzeichnisses (§ 54 Abs. 2,   

        § 3 Abs. 1 SächsStrG) 

  Widmung (§6 SächsStrG)               Umstufung (§7 

SächsStrG)              Einziehung (§8 SächsStrG) 

Verfügung vom              (Abdruck bei den Verzeichnisakten) 

  Korrektur des Bestandsblattes hinsichtlich Bezeichnung,   

        Flurstücksnummern, Anfangs- und Endpunkt sowie    

        Länge 
Inhalt der Eintragung: 
Im Bestandsverzeichnis der Ortsstraßen wird die Karteikarte Nr.6 
neu geschrieben, gemäß Beschluss 04/2015 vom 03.03.2015 
(Verkürzung der Straßenlänge auf tatsächlich öffentliche Nutzung) 
 

Bezeichnung des Weges:  Straße nach Blumental   Ortsstraße Nr. 6                
 

Widmungsbeschränkungen: Anliegerverkehr 
                  
Flurstücksnummern:    274 Gemarkung Obergurig 
 

Anfangspunkt: am Flurstück Nr. 135/2 Gemarkung Obergurig 
                        VNK 29711001 ( gemäß Karte)                 
                                                                         
Endpunkt:        am Flurstück Nr. 128/1 Gemarkung Obergurig 
                        NNK 29713002 (gemäß Karte)                                                                  
Länge:             191 m 
Baulastträger:  Gemeinde Obergurig 

An Verzeichnisführer zur Vollziehung der Eintragung 
Hinweis: Die Eintragungsverfügung mit der Karte liegt 

In der Zeit vom 
                05.10.2015                                                                                                       

bis einschließlich 
             19.10.2015                                     

in 
der Gemeindeverwaltung Obergurig, Hauptstraße 24 in 02692 
Obergurig, SG Bauwesen uns Liegenschaften 

während der Dienststunden zur Einsicht aus. 
 
Rechtshelfsbelehrung: 
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung 
Obergurig, Hauptstraße 24, 02692 Obergurig, einzulegen. 
Hinweis: Die Bekanntgabe gilt zwei Wochen nach der 
Veröffentlichung im Amtsblatt als vollzogen. 
 
 
 
 

Th. Polpitz        Bürgermeister 
(Unterschrift) 

Sitzungen 

Am Montag, dem 26.10.2015, 19.00 Uhr findet die nächste 
ºffentliche Gemeinderatssitzung in der ĂAlten Wasserm¿hleñ 
statt. 
 

Die Tagesordnung ist ab dem 21.10.2015 den Anschlagtafeln 
der Gemeinde zu entnehmen. 
 

Technischer Ausschuss 

am Montag, dem 12.10.2015, 19.00 Uhr ĂAlte Wasserm¿hleñ 

Verwaltungsausschuss 

am Montag, dem 19.10.2015 19.00 Uhr ĂAlte Wasserm¿hleñ 
 

Bei Interesse informieren Sie sich an den Anschlagtafeln der 
Gemeinde, ob die Beratung stattfindet und entnehmen Sie 
diesen die Tagesordnung. 

 

Jubilare  

Geburtstage 

Oktober 
 

Der Bürgermeister, die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat gratulieren ganz herzlich 

 
in Obergurig 

Herr Siegmar Köhler am 05.10. zum 80. Geburtstag 

Frau Hedwig Sturm am 11.10. zum 92. Geburtstag 

Herrn Frank Kuschel am 15.10. zum 74. Geburtstag 

Herrn Joachim Kluge am 24.10. zum 80. Geburtstag 

Frau Hildegard Renner am 25.10. zum 79. Geburtstag 

Frau Helga Melcher am 28.10. zum 81. Geburtstag 

Frau Ursel Fuhrmann am 29.10. zum 76. Geburtstag 

Herrn Günther Gneuß am 31.10. zum 87. Geburtstag 

Herrn Johannes Liebsch am 01.11. zum 87. Geburtstag 

Herrn Franz Bommersbach am 04.11. zum 85. Geburtstag 

 
in Großdöbschütz 

Frau Christa Sockel am 04.10. zum 87. Geburtstag 

Herrn Rudolf Bläsche am 12.10. zum 83. Geburtstag 

Herrn Paul Zschech am 20.10. zum 86. Geburtstag 

 

http://www.google.de/imgres?imgurl=http://previews.123rf.com/images/webking/webking0710/webking071000077/1922655-Foto-eines-Single-Mama-Saison-Blumen-Herbst--Lizenzfreie-Bilder.jpg&imgrefurl=http://blumen93.com/2748/blumen-oktober-saison.html&h=858&w=1300&tbnid=1F7KE99NYTGhMM:&docid=bqEaEqSnYViwTM&itg=1&hl=de&ei=NDgKVoS3HciyswGe9qnoBg&tbm=isch&iact=rc&uact=3&dur=262&page=3&start=52&ndsp=27&ved=0CPgBEK0DMD9qFQoTCISh-4DXm8gCFUjZLAodHnsKbQ
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Frau Erna Mutscher am 30.10. zum 90. Geburtstag 

Herrn Joachim Ziesche am 03.11. zum 85. Geburtstag 

Frau Gisela Schulze am 04.11. zum 78. Geburtstag 

 
in Singwitz 

Herrn Hans Zimmermann am 18.10. zum 77. Geburtstag 

Frau Charlotte Schimank am 23.10. zum 82. Geburtstag 

Frau Waltraut Polpitz am 30.10. zum 79. Geburtstag 

Herrn Horst Herzog am 31.10. zum 76. Geburtstag 

Herrn Rainer Kuschke am 01.11. zum 70. Geburtstag 

Frau Adelheid David am 03.11. zum 81. Geburtstag 

Frau Sieglinde Wojner am 05.11. zum 75. Geburtstag 

 
in Schwarznaußlitz 

Herrn Manfred Schulze am 05.10. zum 81. Geburtstag 

Frau Christine Wolf am 10.10. zum 70. Geburtstag 

Herrn Herbert Briesovsky am 12.10. zum 79. Geburtstag 

 
in Kleindöbschütz 

Herrn Bernd Rose am 21.10. zum 71. Geburtstag 

Frau Inge Müller am 25.10. zum 77. Geburtstag 

 
in Mönchswalde 

Frau Karin Rämsch am 02.11. zum 72. Geburtstag 
 

Senioreninfos  

Großdöbschütz, Kleindöbschütz und Lehn ! 

Nun ist aber Schlussé mit dem rumkriechen. 

Endlich wiedermal ein Kaffeenachmittag daheim im 
Feuerwehrhaus Großdöbschütz. 

Am 13.10.2015 

treffen wir uns zur gewohnten Zeit um 14:30 Uhr. 

Bei Kaffee und Kuchen werden wir gemütlich plaudern und 
die letzten Monate Revue passieren lassen. 

Auf einen schönen Nachmittag 
freuen sich 

Kerstin und Gisela 

Obergurig / Mönchswalde 
Wir haben am 15.10.15 wieder eine schöne Ausfahrt mit dem 
Busunternehmen Neumann aus Sohland für Sie organisiert!  

Diesmal geht es mit dem Bus nach Altenberg in das 
Gasthaus ĂZugspitzeñ. 

Dort wird nach dem Mittagessen die ĂSingende Wirtinñ mit 
Musik und Fröhlichkeit für gute Laune und Unterhaltung 

sorgen, bevor es wieder Kuchen, und diesmal zwei Tassen 
Kaffee pro Person gibt! 

10.00 Uhr am Buswendeplatz Mönchswalde 
weitere Zustiegsmöglichkeiten: Gemeindeamt und AWG 

Preis 38ú pro Person 

Bitte bezahlen Sie das Geld bis zum 9. Oktober bei Herrn 
Tietz auf der Gemeinde Obergurig. 
Wir freuen uns schon auf die Ausfahrt und hoffen auf Ihre 
Teilnahme! 

Rückfragen wie immer unter 035938/50863 
Eure Betreuerinnen 

Alexandra Merting und Katharina Lux 

Zu Besuch im ĂSpatzennestñ 
 

 

Für unseren Septembertreff hatten wir vom Kindergarten eine 
Einladung erhalten, um uns einmal das Domizil unserer Enkel 
und Urenkel anzuschauen. 

 

Pünktlich 15.00 Uhr trafen sich alle am besagten Ort und 
wurden von Frau Hammer herzlich begrüßt. 
Frau Wirth musste leider wegen Krankheit absagen. 

 

Im Turnraum waren die Tische gedeckt und alle ließen sich 
Kaffee und Kuchen schmecken. Danach wurden von den 
Kindern noch Teller mit ganz leckeren Keksen aufgetragen, 
welche die große Gruppe für unseren Besuch gebacken 
hatte. 
Das habt ihr fein gemacht, Eichenhörnchen-Gruppe. 
 



Nr. 10/2015  Seite 5 Obergurig 

 

Nun hatten die Kinder der Igel- und Frösche-Gruppe ihren 
Auftritt und zeigten uns, was sie im Kindergarten alles gelernt 
haben. Die Kleinen waren mit viel Eifer bei der Sache. 
Danach wurden die Räume des Kindergartens und der 
Krippe besichtigt. Helle freundliche Räume, jeder mit 
Ausgang zur Terrasse und dem Spielplatz. Auch die 
Einrichtung und die Spielsachen lassen keine Wünsche 
offen. 
Das zweite zu Hause unserer Enkel und Urenkel ist 
freundlich und ansprechend! 
Denkt man zur¿ck wie der ĂKindergartenñ in Obergurig seinen 
Anfang nahm: 
In einem Raum in der Nitsche Mühle wurden seit etwa 1941 
Schulkinder betreut, deren Mütter in die Rüstungsindustrie 
verpflichtet waren. Später wurde der Kindergarten bis zum 
Kriegsende in den Bodenzimmern der Schule betrieben. 
Der Neuanfang nach Kriegsende begann in der Baracke auf 
dem Schulgelände, wurde aber schon in den frühen 50´er 
Jahren in die Villa der Papierfabrik verlegt, wo er bis zum 
Neubau auch geblieben ist. 
Nachdem wir uns beim Team des Kindergartens mit 
herzlichem Dank und den Kindern mit einem kleinen Präsent 
verabschiedet hatten, gingen wir in den Vereinsraum der 
Sporthalle. Hier wurde erst einmal den vier 
Geburtstagskindern des Monats August gratuliert und auf 
weitere Gesundheit und Wohlergehen angestoßen. 
Frau Lux informierte uns über eine Ausfahrt zur Zugspitze in 
Altenberg mit einem Programm der ĂSingenden Wirtinñ am 
15. Oktober, ehe am Abend die appetitlichen Brötchen aus 
dem Kuchenhäusel verspeist wurden, war noch genügend 
Zeit Neuigkeiten auszutauschen und zum Erzählen. 
So ging wieder ein schöner Nachmittag zu Ende. Wir danken 
an dieser Stelle noch einmal den Erzieherinnen und Kindern 
des Kindergartens und auch Frau Lux nebst Gatten für Ihre 
Mühe. 

Th. Pfennig 

 

Zum Vormerken ! 

Am 04.12.2015, 14.30 Uhr findet die Seniorenweihnachtsfeier 
für die Senioren aller Ortsteile in der Sporthalle Obergurig 
statt. 

Zur Planung bitten wir alle Senioren sich bei den 
Seniorenbetreuern der Ortsteile oder in der Gemeinde-
verwaltung Obergurig dafür anzumelden. 

Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass die 
Seniorenweihnachtsfeier für alle Senioren der Gemeinde 
durchgeführt wird, auch wenn man nicht an den monatlichen 
Seniorentreffs teilnimmt, kann man an dieser Weihnachtsfeier 
teilnehmen. 

Geschichtliches  

Fortsetzung ï aus den Akten von Johann Michael Buder 

FR 629, Nr. 274, Bl. 44R-46 

Confirmatio 
 

Nachdem untengesetzten Tages vor Mir an ordentlicher 

Amtsstelle 
 

Hr. Johann Gottfried Flügel 

Richter zu Obergurk, Amtsgemeinde, 

als Verkäufers einziger Sohn 
 

Johann Gottlieb Flügel, 

25 Jahre alt, 

als Käufer, 
 

von Seiten der dasigen Gerichten aber 
 

Andreas Rötzschke, 

Gerichtsschöppe, 
 

persönlich erschienen und Käufer mit Beziehung auf das von 

seinem Vater eingereichte schriftliche Ansuchen 

vorstehenden Kaufs zur obrigkeitlichen Confirmation 

geziemend vorgetragen, auch auf beschehenes deutliches 

Vorlesen allenthalben dabei verblieben und nichts zu 

erinnern befunden, Verkäufer die Lehn an dem verkauften 

Gerichte obangezogenermaaßeen schriftlich aufgelassen, 

Käufern Gerüchte für Schulden und Gülten und dereinst 

Verzicht zu leisten versprochen, sich jedoch wegen der 

unbezahlten Kaufgelder und übrigen Praestandorum halber 

die Hypothek an dem verkauften Gerichte sammt Zubehör, 

mit Käufers Zufriedenheit ausdrücklich vorbehalten und 

sich, bewandten Umständen nach, einiges Bedenken nicht 

hervorgethen. 
 

So habe ich Amtsobrigkeitswegen diesen Kaufcontract in 

quantum juris auf- und angenommen und confirmiret, in die 

vorbehaltene und zugestandene Hypothek confirmiret und 

Käufern, nach abgelegter Unterthanenpflicht, mit dem 

erkauften Gerichte sammt Zubehör landüblichermaaßen erb- 

und eigenthümlich beliehen; 

im übrigen aber in Hinsicht der Clausel: 

Im übrigen verbindet sich aber die Administration p. p.   

usque adverba: 

auf ihre Wiese zu führen, 

da dieses Gut nicht mehr zur Administration gehört, sondern 

verkaufet worden, an den Besitzer George Reck verwiesen 

worden, hierüber gegenwärtige 

Urkunde 

Unter Verdruckung des gnädigst mir anvertrauten Amts 

größern Insiegels und meiner eigenhändigen Unterschrift 

ausgestellet, solche auch dem Amtshandelsbuche No: 47,  

Fol. 193
b
/. squ: wörtlich einverleiben, die constituirte 

Hypothek aber  im Amts-Consensbuche No: 14, Fol. 163
b
/. 

behörig vermerken lassen. 
 

So geschehen Amt Stolpen, 28. August 1805 
 

Churfürstl. Sächß. bestellter Justiz-Amtsmann 

allda,                      L. S.          B.  A.  Scheibner  
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Das o. a. historische Dokument wurde originªr Ă¿bersetztñ 
von Diethard Mardek 

September 2013 
 

Vereins infos  

Jugendgruppen treffen sich zum 

Turnierangeln 

Foto: privat
 

Am 5. September trafen sich die Angelfreunde des 
Angelsportverein 92 Großpostwitz/Obergurig (ASV 92) und 
des Angelverein "Anglerglück" Bautzen e.V. zum 
gemeinsamen Turnierangeln auf der Spreeinsel in Obergurig. 
Unter dem vom Anglerverband "Elbflorenz" Dresden e.V. 
ausgeschriebenen Projekt "Jugend - gemeinsam"  lud der 
ASV 92 die Vereinsjugend der Jugendgruppe des AV 
"Anglerglück Bautzen e.V. zum gemeinsamen Probe-Casting 
ein. 

Der Castingsport stellt die hohe Schule des Angelns dar. Es 
geht hierbei um Präzision und zielgenaues Werfen mit einem 
genormten Gerät. Laut Wettkampfbestimmung wird ein 
tropfenförmiges Wurfgewicht oder eine künstliche Fliege 
entweder möglichst weit oder zielgenau geworfen. Die 
Weitwurfdisziplinen ähneln in ihrem Bewegungsablauf und 
der Belastung einigen Disziplinen der Leichtathletik 
(Schießsport, Diskuswerfen oder auch Speerwurf). Beim 
Castingsport trainieren und fördern die Teilnehmer  
körperliche und geistige Eigenschaften wie Schnellkraft, 
Ausdauer, Reaktionsvermögen oder auch das räumliche 
Sehen. Wenn auch unter einigen Zuschauern die 
Bezeichnung "Trockenangeln" die Runde macht, so ist doch 
der Castingsport der Turniersport der Sportfischer und 
gewinnt zunehmend an Bedeutung als Breitensport. 

 

 

Foto: privat 

Die Jugendlichen beider Vereine verständigten sich darauf,  
nur 2 der 9 Disziplinen die es im Castingsport gibt 
auszuüben. Als erstes ging es mit Disziplin 4, dem Spinning 
Accuracy (Gewicht Ziel) los. Hier wird von jedem der 5 
verschiedenen Startplätzen auf die dazugehörige Scheibe 
(10m, 12m, 14m, 16m, 18m) geworfen. Jeder Werfer hat je 
Scheibe 2 Würfe. Da sich die Jugend des Anglerglück 
Bautzen e.V. zum ersten Mal dieser Aufgabe stellte, gab es 
von Seiten des AVS92 mit dem ehem. Kreismeister im 
Casting Hr. Thomas Rämsch professionelle Unterstützung. 
Waren die ersten Versuche noch nicht aufs Ziel orientiert, so 
gelang es später doch einem der Jugendlichen sogar den 
Erwachsenen etwas vor zu machen. 

 

 

Foto: privat 

Als nächstes Stand Disziplin 3 auf dem Plan, hierbei geht es 
mittels verschiedener Wurftechniken das 7,5g schwere 
Gewicht möglichst präzise auf das aufgespannte 
Arenbergtuch zu werfen. Auch hier war aller Anfang schwer, 
doch der Spaß stand an diesem Tag an erster Stelle.  
Nachdem sich die Jugendgruppen und auch die Betreuer und 
interessierte Erwachsenen eingeworfen hatten, stellten wir 
turnierähnliche Bedingungen her und schrieben, wie in den 
Wettkampfregeln festgelegt, die erreichten Punkte mit. Ziel 
war nicht einen Gewinner, sondern viel mehr eine Übersicht 
der Leistungen zu ermitteln. Zum Schluss ging Tim-Jamie 
Illgenstein (Jugend des AV Anglerglück) mit einem 
respektablen Vorsprung als Tagesbester vom Platz.  
Am Ende des Tages waren alle Beteiligten zufrieden und die 
Jungangler vom Castingsport begeistert. Die jüngste 
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Teilnehmerin Josephine (5 Jahre) konnte nicht genug 
bekommen und packte ihr Sportgerät als letzte ein, vielleicht 
sehen wir sie in paar Jahren auf einem Turnier wieder. 
Das unter dem Anglerverband "Elbflorenz" Dresden e.V. 
stehende Projekt "Jugend-gemeinsam" war an diesem 
Samstag ein voller Erfolg. Die Idee Jugendgruppen anderer 
Vereine zu gemeinsamen Veranstaltungen zu bewegen ist an 
diesem Wochen mehr als geglückt. Beide Vereine sind sich 
sicher, dass es nicht das letzte Aufeinandertreffen der 
Jugendgruppen war. 

Text: Andreas Kasper 

 

Jugendangelcamp 2015 

Die erste Schulwoche war vorüber und endlich ging es 
wieder ans Wasser. Als Höhepunkt des Angeljahres führte 
die Jugendgruppe des ASV92 Großpostwitz/ Obergurig das 
mittlerweile traditionelle Jugendangelcamp am Speicher-
becken in Rachlau durch. 

 

Freitagnachmittag trafen sich alle vor Ort und nach dem 
Aufbau der Zelte wurden die Angelruten ausgebracht. Es 
dauerte nicht lange und Lisa konnte einen wunderschönen 
Karpfen landen. Das war wirklich ein gelungener Auftakt. 
Danach blieb es trotz vieler Versuche erstmal ruhig, 
zumindest die großen Fische waren etwas träge. 

 

Aber auch das Angeln auf Plötze und Blei mit der Stipprute 
machte viel Spaß. Bastian konnte wieder einmal unter 
Beweis stellen, dass er der beste Barschangler in unserer 
Jugendgruppe ist. Etliche, dieser schönen Fische konnte er 
überlisten. 

 

 

Am Abend stärkten sich alle mit Bratwurst und Steak und mit 
großen Erwartungen für den nächsten Tag ließen die Kinder 
den Abend am Lagerfeuer ausklingen. Der zweite Tag 
begann wie der erste. Diesmal war es Paul, der einen 
Karpfen von ca. 3,5 kg landen konnte. Die Kinder probierten 
viele verschiedene Methoden aus und konnten weitere 
Erfolge verbuchen. Sogar ein Hecht konnte mit einem Wurm 
überlistet werden, was doch sehr ungewöhnlich ist. 

Am frühen Nachmittag beendeten wir erschöpft doch 
zufrieden unser Jugendangelcamp. 

Ein besonderer Dank geht an die Angelfreunde Heiduschka 
und Marx, die für Verpflegung, bzw. Lagerfeuer und Grill 
gesorgt haben. Ebenso bedanken wir uns bei Angelfreund 
Mittrach vom Anglerverband Elbflorenz für die sehr gute 
Vorbereitung der Angelstellen für unsere Kinder. Natürlich 
bedanken wir uns auch bei allen übrigen Helfern, ohne die 
eine solche Veranstaltung nicht durchführbar wäre.  

Wir freuen uns bereits auf die nächste gemeinsame Tour, bei 
der wir dann ein neues Gewässer kennen lernen wollen. 

Petri Heil 
J.Szewczyk 

 

JAKUBZBURG MORTKA - ein Novum in 

ganz Europa 

Nach der gelungenen Jubiläumsfahrt am 4. Juni nach Görlitz 
und zum Bieleboh war für die Mitglieder und Gäste des 
Heimatvereins für den 17. September eine Halbtagstour ï 
wieder mit Busreisen Neumann ï zur Jakubzburg Mortka 
angezeigt. Mancher mag sich gefragt haben: Wo liegt denn 
das? ï Das kleine Heidedorf, ein Ortsteil der Gemeinde 
Lohsa, liegt östlich von Groß Särchen/ Koblenz und nahe 
beim Silbersee, am Rand des UNESCO- Biosphären-
Reservats Oberlausitzer Heide- und Teichlandschaft. 
Das Internet verweist unter dem Stichwort Jakubzburg 
Mortka auf ein ĂNovum in ganz Europañ, auf eine Burg, die 
genauso aussieht wie im Mittelalter. - Damit werden 
Vorstellungen und Erwartungen geweckt, und werden sie 
auch erfüllt? ï Die Meinungen sind geteilt, driften 
auseinander; der Begriff Freizeitoase ist wohl am 
treffendsten. 
Initiator, Ideengeber und ĂGeneralprojektantñ, Bau- und 
Burgherr der Freizeitoase Mortka, 

z. Z. bestehend aus Jakubzburg, Silberseehaus, 
Radlerscheune und Streichelzoo mit Lamas, 
Schildkröten, Ziegen und Rhesusäffchen, 

ist der Zahnarzt Dr. med. dent. André Jakubetz, Master of 
OM Implantologie. 


